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 auch zuzugeben ist , dass das Wort oder die RedewendungganzbeträchtlichanAnschaulichkeitverlorenundanwertgewonnenhat,einetwasgrößererRestvonAnschauunginihmerhaltenbleibt,alsBruchmannannimmt.„ScherDichzumTeufel!"WirbrauchendieRedewendung,ohneandenTeufelzuglauben;der,dendieWeisungtrifft,weißnicht,wohinergehensoll;derBefehlendeweiß,seinerAufforderungkannnichtFolgegeleistetwerden.AberindenWortenliegtdochwolmehrAnschauungalsdievomGehen.IchhabeinderJugendvomTeufelgehört,vonMütterchen,inderKüche,inderReligionsstunde;derSatanderVersuchungistmirnichtunbekannt.WieofthabeichdenTeufelabgebildetgesehen,erstinderArcheNoäh,wieersaureTraubengenaschthatundsichinBauchschmerzenkrümmt,danninbiblischenLesebüchern,inMärchen,aufMichel-AngelosjüngstemGerichtu.s.w.Ichfürchtemichjetztnichtmehr.vorHölleundTeufel,unddoch,wirdderleibhaftigeGottseibeiunsgenannt,alleinoderinGesellschaftseinerliebenswürdigenGroßmutter,ichglaubedoch,einebestimmteAnschauungzubesitzen,undsiedrängtsichmirauf,sooftderselbeheraufbeschworenwird.FürmichalsoliegtetwasmehralseinGefühlderneigunginderWendung:„ScherDichzumTeufel!"undichmöchtemeinen,dassderDichterdochmeistauchnachAnschaulichkeitimAusdruckstrebt.DerGegensatzGlaubenundWissendecktsichwolnichtganzmitdemGegensatzGefühlundAnschauung.DerGlaubekanndahinsein,dieBotschaftungenutzterklingen,dieungmagsichdadurchabschwächen,abersiebrauchtdochwolnichtdadurchzuverschwinden.UndwennichsoüberdenGradderZurückdrängungdesAnschaulichenunddesHervortretensdesGefühlswertesimWortemitmannaneinzelnenStellenseinesWerkesrechtenmöchte,sokannichauchdenWunschnichtunterdrücken,esmöchtederhistorischeTeilseinerBetrachtungnochmehr,alsgeschehenist,aufdieeinzelnenWandelungendesMen-
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